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Hintergrund & Ziel der Studie

2

1: BEE (2024) | 2: § 11 EnWG | 3: BGBl. 2025 I Nr. 52 | 4: BNetzA (2025), UBA (2025) | 5: Agora Energiewende (2024), IMK (2024), Fraunhofer ISI (2024), EWI & ef.Ruhr (2024) | 6: SMARD (2025) 

▪ Netzkosten steigen, auch bedingt durch EE-Zubau

▪ Überbauung von Netzverknüpfungspunkten bereits im Fokus:

− Netzanschlüsse < Potentielle Spitzeneinspeisung, um Kosten für 

Netzverknüpfungspunkt zu sparen

− Überbauung kann zu einer besseren Netzauslastung führen, ohne die 

Abregelung stark zu erhöhen1

▪ Wirtschaftliche Anreize fehlen bisher, aber:

− Bereits seit 2017 gibt es Spitzenkappung2

− Flexible Anschlussvereinbarungen seit EEG-Novelle 31.01.2025 möglich3

− BNetzA-Vorschläge zu Einspeiserentgelten4
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Mittelwert: ca. 350 Mrd. €

Treiber Verteilnetzausbaukosten (Beispiel HS)6

➢ Welche Überbauung ergibt sich durch Optimierung von Netzanschlüssen?

➢ Welche Kosten lassen sich durch die optimierte Überbauung einsparen?

➢ Welche weiteren Effekte gibt es im Strommarkt?

https://www.bee-ev.de/fileadmin/Redaktion/Dokumente/Meldungen/Studien/2024/20240310_BEE_Studie_NVP.pdf
https://www.gesetze-im-internet.de/enwg_2005/__11.html
https://www.gesetze-im-internet.de/enwg_2005/__11.html
https://www.gesetze-im-internet.de/enwg_2005/__11.html
https://www.recht.bund.de/bgbl/1/2025/52/VO.html
https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Beschlusskammern/1_GZ/GBK-GZ/2025/GBK-25-01-1%233_AgNes/Downloads/Diskussionspapier.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://stiftung-umweltenergierecht.de/wp-content/uploads/2025/01/UBA_ClimateChange_Netzentgelte_51_2024.pdf
https://www.agora-energiewende.de/publikationen/investitionen-fuer-ein-klimaneutrales-deutschland
https://www.imk-boeckler.de/de/faust-detail.htm?produkt=HBS-009011
https://langfristszenarien.de/enertile-explorer-de/index.php
https://www.ewi.uni-koeln.de/de/publikationen/abschaetzung-der-netzausbaukosten-und-die-resultierenden-netzentgelte-fuer-baden-wuerttemberg-und-deutschland-zum-jahr-2045/
https://www.ewi.uni-koeln.de/de/publikationen/abschaetzung-der-netzausbaukosten-und-die-resultierenden-netzentgelte-fuer-baden-wuerttemberg-und-deutschland-zum-jahr-2045/
https://www.ewi.uni-koeln.de/de/publikationen/abschaetzung-der-netzausbaukosten-und-die-resultierenden-netzentgelte-fuer-baden-wuerttemberg-und-deutschland-zum-jahr-2045/
https://www.smard.de/page/home/topic-article/211784/215544
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Methodik

▪ Energiesystemmodellierung für das Jahr 2030 mit integrierter 

Optimierung von Netzanschlüssen unter Berücksichtigung EE-bedingter 

Netzausbaukosten

▪ Dazu notwendig: Schätzung für EE-bedingte Netzausbaukosten in EUR/kW

▪ Drei Varianten der Anschlussoptimierung

− Wind Onshore und Freiflächen-PV separat

− Gemeinsame Anschlussdimensionierung (Co-Location) von Wind Onshore und 

Freiflächen-PV

− Co-Location von Wind Onshore, Freiflächen-PV und Batterien

▪ Anschlussoptimierung für alle zugebauten Wind Onshore- und 

Freiflächen-PV-Anlagen

▪ Keine Lastflussberechnung, kein Redispatch

▪ EE-Zubau nach Osterpaket und in allen Szenarien gleich verteilt, keine 

regionale Steuerung

Energiesystemmodell
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EE-bedingte Netzausbaukosten

▪ Bisher keine Daten zu EE-bedingten Netzausbaukosten in EUR/kW 

▪ Verteilnetze sind heterogen, z.B. hinsichtlich Last- und EE-Dichte

▪ Unser Beitrag: Empirische Schätzung durchschnittlicher EE-bedingter 

Verteilnetzausbaukosten: 

− Auswertung von 84 Netzausbauplänen von Verteilnetzbetreibern; Auswahl von 17 

Veröffentlichungen mit geeigneter Datenqualität

− Einteilung von Netzgebieten in drei Netzgebietsklassen (NGK) anhand simulierter 

Residuallasten; Zuordnung von PLZ-Gebieten analog
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Ergebnis: Zuordnung PLZ-Gebiete zu NGK

Ergebnis: Geschätzte EE-bedingte Netzausbaukosten und Streuung (2030)
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Bezogen auf 

gemeinsame 

Spitzeneinspeisung

▪ Bei separater Anschlussoptimierung werden 

insbesondere die Netzanschlüsse von PV, aber auch die 

von Wind, stark überbaut.

▪ Bei gemeinsamer Anschlussoptimierung (Co-Location) 

deutliche Überbauung zusätzlich zu Profilergänzungs-

Effekten von Wind und PV

▪ Batterien, die am Netzanschluss abgeregelte Energie 

einspeichern,  steigern Überbauung nur geringfügig

▪ Ergebnisse bezüglich Überbauung sind robust über 

Netzgebietsklassen und bei konservativer 

Kostenschätzung

Ergebnis: Überbauung (2030)

04.07.2025 5



© EWI 2025

Effizienzgewinne
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Netzkostenreduktion Wert des abgeregelten Stroms

0,8 Mrd.€ 1,6 Mrd.€ 1,7 Mrd.€

▪ Durch Überbauung kommt es zu deutlichen 

Einsparungen bei den Verteilnetzausbaukosten (siehe 

Abbildung)

▪ Gleichzeitig steigen Abregelungen 

− +30 TWh bei separater Anschlussoptimierung

− +17 TWh bei Co-Location von PV und Wind

▪ Effizienzgewinne = Nettoeffekt aus eingesparten 

Netzausbaukosten und dem Wert des zusätzlichen 

abgeregelten Stroms

▪ Einordnung der Effizienzgewinne:

− Effizienzgewinne als upper benchmark, da alle zugebauten 

Freiflächen-PV- und Wind-Anlagen ihre Netzanschlüsse 

optimieren

− Modelltechnische Limitationen (Unsicherheiten im Szenario, 

keine Lastflussberechnung) zu berücksichtigen

Ergebnis: Effizienzgewinne (annualisierte Kosten, 2030)
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Mögliche Politikansätze & Herausforderungen

▪ Finanzielle Anreize: Netzausbaukosten für EE-Erzeuger könnten zum Beispiel über einen EE-Baukostenzuschuss, der die 

Grenzkosten des Anschlusses widerspiegelt, internalisiert werden. So könnten Erzeuger selbst über die optimale Überbauung 

entscheiden.

▪ Administrative Vorgaben: Überbauungsverhältnisse für EE könnten administrativ festgelegt werden (z. B. in 

Netzanschlussbedingungen), begründet durch externe Netzausbaukosten. 

▪ Lokale Differenzierung: Sowohl finanzielle Anreize als auch administrative Vorgaben könnten sowohl bundesweit einheitlich als 

auch lokal unterschiedlich ausgestaltet werden

▪ Trade-off bei der Implementierung: Genaue Parametrierung eines Policy-Instruments ist aufgrund der Heterogenität der 

Netzgebiete und Datenlage komplex, gleichzeitig sollten Anreize möglichst passgenau ausgestaltet werden. 

▪ Weitere Analysen nötig:

− Unsicherheiten im Szenario

− Hier keine Abbildung von Übertragungsnetzen und Redispatch

− Wechselwirkungen mit bestehenden Instrumenten und regionale Steuerung

− Verteilungseffekte, Auswirkungen im EEG
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Energiewirtschaftliches Institut an der Universität zu Köln

EWI - Eine Wissensfabrik

Das EWI ist gemeinnützig und versteht 

sich als Wissensfabrik mit dem Ziel, 

neues Wissen über zunehmend komplexe 

Energiemärkte zu schaffen, zu 

verbreiten und nutzbar zu machen.

https://www.ewi.uni-koeln.de

https://www.ewi.uni-koeln.de

@ewi_koeln

@ewi_koeln
EWI – Energiewirtschaftliches Institut an der Universität zu Köln

EWI – Energiewirtschaftliches Institut 

an der Universität zu Köln

KONTAKTForschungs- und Beratungsprojekte

Das EWI forscht und berät zu zunehmend 

komplexen Energiemärkten – praxisnah, 

energieökonomisch fundiert und agenda-neutral.

Neuste volkswirtschaftliche Methoden

Das EWI analysiert den Wandel der Energiewelt mit 

neusten volkswirtschaftlichen Methoden und 

detaillierten computergestützten Modellen.

EWI Academy

Das EWI bietet Trainings zu aktuellen 

energiewirtschaftlichen Themen für Unternehmen, 

Politik, NGOs, Verbände sowie Ministerien an.
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Berit Hanna Czock
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berit.czock@ewi.uni-koeln.de
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